
QUELLEN UND ABHANDLUNGEN

ZUR MITTELRHEINISCHEN KIRCHENGESCHICHTE

IM AUFTRAG DER GESELLSCHAFT

FÜR MITTELRHEINISCHE KIRCHENGESCHICHTE

HERAUSGEGEBEN VON FRANZ RUDOLF REICHERT

BAND 28



JOHANN PHILIPP VON SCHÖNBORN

(1605-1673)

UND DIE RÖMISCHE KURIE

Ein Beitrag zur Kirchengeschichte
des 17. Jahrhunderts

VON

FRIEDHELM JÜRGENSMEIER

MAINZ 1977

SELBSTVERLAG DER
GESELLSCHAFT FÜR MITTELRHEINISCHE KIRCHENGESCHICHTE



Gedruckt mit Unterstützung der Deutschen Forschungsgemeinschaft

Mainz 1977

Selbstverlag der Gesellschaft für mittelrheinische Kirchengeschichte e. V. Mainz
Auslieferung: Bistumsarchiv D-55 Trier, Jesuitenstraße 13 b

Gesamtherstellung: boldt druck boppard gmbh



INHALTSVERZEICHNIS

Vorwort VII

Inhaltsverzeichnis IX

Bilderverzeichnis XII

Abkürzungsverzeichnis XIII

Quellen- und Literaturverzeichnis XV

Einleitung l

I. Herkommen, Ausbildung und erste geistliche Würden. Die Jahre von
1605 bis 1642 5

1. Die Familie derer von Schönborn 5
Die Familie von Schönborn-Freienfels 6
Die Familie von Schönborn auf Burg Eschbach 9

2. Geburt und Kindheitsjahre. Die Zeit von 1605 bis 1615 11
Geburt und Taufe 11
Der Tod des Vaters im Jahre 1614 13

3. Jugendzeit und Ausbildung. Die Jahre von 1616 bis 1629 15
Die Schulzeit in Mainz 15
Der junge Kleriker 17
An der Universität in Orleans 19
Der Empfang der niederen Weihen und des Subdiakonats 20
Die Studienreise nach Siena und der Besuch der Ewigen Stadt 21

4. Der Domkapitular. Die Jahre von 1629 bis 1642 23
Die Schweden in Würzburg 23
Im Kölner Exil 25
Wieder in Würzburg 30

II. Der Bischof von Würzburg. Die Jahre 1642 bis 1647 34

1. Die Würzburger Bischofswahl von 1642 34
Der Wahltag 34
Informativprozeß und päpstliche Bestätigung 37

2. Kirchliche Angelegenheiten in der Korrespondenz zwischen Bischof
und Nuntius 43
Päpstliche Erlasse und fürstbischöfliche Promulgation 44
Die Bursfelder Kongregation 47
Die Neubesetzung von Fulda im Jahre 1644 48
Das Fuldaer päpstliche Seminar 50
Der Papstwechsel im Jahre 1644 52

IX



3. Die politischen Vorstellungen und Initiativen des Fürstbischofs und
die Bedenken des Nuntius 53
Die politische Lage des Reiches 1641/1642 53
Der Frankfurter Deputationstag von 1642 bis 1645 57
Eröffnung des Westfälischen Friedenskongresses und Entsendung der frän-
kischen Kreisdeputierten 66
Trauttmansdorff, die kaiserliche Politik, Würzburg und die Kurie, Frie-
densbemühungen in den Jahren 1645 bis 1647 73

III. Die Mainzer Erzbischofswahl und der Abschluß des Westfälischen Frie-
dens. Die Jahre 1647 und 1648 85
1. Die Mainzer Erzbischofswahl von 1647 85

Bewerber um den Heiligen Stuhl von Mainz 86
Die Kandidatur des Würzburger Bischofs 88
Das Verhalten der römischen Behörden bei der Neubesetzung von Mainz 91
Der Wahltag 97
Informativprozeß, päpstliche Bestätigung und Überreichung des Palliums 101

2. Der Westfälische Friedensvertrag von 1648 und seine Auswirkungen
auf die geistlichen Stifte Würzburg und Mainz 119
Das Ringen um den endgültigen Friedensabschluß 119
Der Friedensvertrag vom 24. Oktober 1648 123
Die Würzburger und Mainzer Territorialgewinne 124

3. Die päpstlichen Proteste gegen den Westfälischen Friedensvertrag 130
Der Protest des Nuntius 130
Die Reaktion in Deutschland 134

IV. Erzbischof Johann Philipp. Die Jahre bis zum Tod Papst Innozenz X.
1655 137
1. Die Neubesetzung der Bischofsstühle von Trier, Bamberg und Worms 138

Der Streit um die Nachfolge in Trier 138
Die Neubesetzung von Bamberg und das umstrittene Recht der freien
Wahl des Dompropstes 148
Kurie und Kurfürst 1652 bis 1654. Die Bemühungen um den Bischofsstuhl
von Worms 157

2. Die Mainzer und Würzburger Weihbischöfe unter Johann Philipp von
Schönborn 167
Adam Gros und Wolther Heinrich von Strevesdorf 167
Johann Melchior Söllner 168
Juan Caramuel y Lobkowitz 169
Berthold Nihus 171
Peter van Walenburch 172
Stephan Weinberger 176

3. Ordinarius und Metropolit 177
Verordnungen zur Besetzung der Mainzer Kollegiatstifte 178
Beanspruchte Metropolitanrechte 183
Die Rechte des Ordinarius loci und die Rechte der Orden und Klöster . . 186

Die Zisterzienser 186
Die Franziskaner 188

X



Die Antoniter 188
Die Benediktiner 189
Die Prämonstratenser 195
Die Karmeliten 196
Die Kapuziner 197
Die Jesuiten 202

V. Der Reichskirchenfürst und Papst Alexander VII. (1655-1667). Kritische
Phase in den Beziehungen zwischen Mainz und Rom 209

1. Veränderungen auf der politischen Bühne Europas 209
Die Papstwahl von 1655 209
Die deutsche Kaiserwahl von 1657/58 214
Rheinbund und Pyrenäenfrieden. Die Jahre 1658 und 1659 229

2. Der geistliche Landesfürst. Seine Reichs- und Landespolitik in den
Jahren von 1659 bis 1667 241
Mainz und der Türkenkrieg 243
Die Reduktion von Erfurt im Jahre 1664 251
Der Wildfangstreit mit Kurfürst Karl Ludwig von der Pfalz von 1664 bis
1667 257

3. Kirchenpolitische Kontroversen. Vorgeschichte, Verlauf und Folgen
des Indultenstreites von 1660/1661 262
Vorgeschichte 262
Macht und Ohnmacht des deutschen Episkopats 265
Johann Philipp und der Indultenentscheid des Papstes 271

4. Unio oder Conversio? Missionarischer Geist und ökumenischer Sinn
am Hofe des Kurfürsten Johann Philipp 279
Konvertiten 279
Der Mainzer Unionsversuch 285
Rückblick und Vorschau 288

VI. Versöhnender Ausklang. Kurfürst Johann Philipp und die Päpste Kle-
mens IX. und Klemens X. Die Jahre von 1667 bis 1673 291

1. Annäherung zwischen Mainz und Rom. Die Regierungsjahre Papst
Klemens IX. von 1667 bis 1669 291
Konklave und Papstwahl 291
Der Devolutionskrieg und der Aachener Friede von 1668 294
Die Rufe des Papstes um Candiahilfe und weitere politische Ereignisse
in den Jahren 1668 und 1669 301

2. Der alternde Kurfürst und der greise Papst Klemens X. Die Jahre von
1670 bis 1673 304
Konklave und Papstwahl 304
Die Mainzer Koadjutorenwahl von 1670 306
Das Ende eines erfüllten Lebens. Letzte Friedensbemühungen, Sterben
und Tod 319

Schlußwort 324
Register 329

XI


